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Vereinsrangliste 
 

 

 

 

Vereine, die mit Mannschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen, müssen eine Vereinsrangliste (VRL) 
abgeben.  

 

 

Detaillierte Angaben hierzu gibt es unter 
„Mannschaftsspielbetrieb“ auf der HP des BLV. 

 

 

 

 

Die Vereinsranglisten werden ausschließlich durch die Vereine online bei turnier.de abgegeben bzw. 
bearbeitet. In dieser VRL müssen alle Spieler aufgelistet sein, die bei Spielen zum Einsatz kommen 
sollen. 

Einige der Regeln, die beachtet werden müssen. 

o Zur Hinrunde muss, zur Rückrunde kann eine Rangliste abgegeben werden 

o Die Termine für die Einreichung der VRL sind verbindlich. 

o Alle Spieler in der VRL müssen eine gültige Spielberechtigung des BLV NRW besitzen. 

o Sie sind ihrer Einzel-Spielstärke entsprechend von oben nach unten einzutragen. 

o Für die Doppeldisziplin kann bei den Herren eine vom Einzel abweichende Reihenfolge der 
Spielstärke angegeben werden. 

o Es können beliebig viele Spieler für ein Team gemeldet sein. 

o Pflicht sind mindestens vier Herren und zwei Damen in einem Team („Stammspieler“). 

o In Minimannschaften reichen vier Spieler, egal welchen Geschlechts. 

o Stammspieler können nur Spieler sein, die in der abgelaufenen Halbserie mindestens zwei 
Mannschaftsspiele absolviert haben. Dies gilt ab Bezirksklasse aufwärts. Für die unteren Ligen  
reicht ein Einsatz pro Halbserie. 

o Diese Einsätze müssen bis zum Prüftermin der VRL durch die Bezirke absolviert sein. Das kann 
bei der RR-VRL u.U. dazu führen, dass ein Einsatz z.B. am letzten Spieltag der Hinrunde nicht 
mehr berücksichtigt werden kann. 

o Hat also ein Spieler der Bezirksklasse (oder anderer Ligen) nur einen oder gar keinen Einsatz 
machen können, zählt er nicht mehr als Stammspieler (er erhält in der VRL das Kennzeichen „N“). 
Er bleibt aber in seiner Mannschaft. Damit die Anzahl der verpflichtenden (Stamm-) Spieler wieder 
erreicht wird, wird der erste Spieler der nächsten Mannschaft „hochgezogen“. 

o Gibt der Verein mit der Abgabe der VRL eine glaubhafte Begründung für die Meldung eines N-
Spielers in einer anderen Mannschaft ab, kann das Prüfgremium dem Antrag folgen. 
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o Vier Jungen und zwei Mädchen aus der U19-VRL dürfen in der O19-VRL aufgeführt werden. 

Für diese „J“-Spieler gilt: Das Mindestalter ist der Jahrgang U17, Spieler des Jahrgang U15 sind 
bei vorliegender O19-Starterlaubnis auch zugelassen. Pro Halbserie dürfen „J“-Spieler  maximal 
zwei Einsätze in O19-Mannschaften bestreiten. Diese Spieler werden nach ihrer Spielstärke 
eingestuft. Sie zählen nicht als Stammspieler. 

 

o Von der ersten Jugendmannschaft unabhängig können auf Antrag spielstarke U17-Spieler auch in 
O19 spielen, wenn bestimmte Voraussetzungen vorliegen. 

o U19-Spieler können ebenfalls in O19 spielen. Für sie muss eine entsprechende Erklärung 
vorliegen. Jugendliche des ersten U19-Jahrgangs (U19-1) können nur dann von ihren Vereinen in 
der O19-VRL gemeldet werden, wenn und solange mindestens eine U19/U15-Mannschaft des 
Vereins am Spielbetrieb teilnimmt. 

o Spieler aus unteren Teams, die in höheren Teams „aushelfen“, können das zweimal pro Halbserie 
machen, ohne dass sich etwas ändert. Am Tag nach ihrem dritten Einsatz in einem höheren 
Team werden sie automatisch Spieler dieses Teams und können nicht mehr in anderen 
Mannschaften eingesetzt werden. 

 

 

Beispiel einer O19-VRL-Ansicht zur online-Bearbeitung durch die Vereine 

Zur Bearbeitung eines Spielers auf das „Streichholz“ klicken. 

 

 

 

 

Weiterführende Informationen 

 

 

Wichtige Stellen in der Spielordnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


